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Fusion mit den Berggemeinden
auf die Schippe genommen

WädensWil.Guggen,
Schnitzelbänke und Sketches.
Die Neue Fasnachtsgesellschaft
Wädenswil hat am Freitagabend
zur Premiere des 39.Schnitzel-
bankfestes in die Glärnisch-Halle
eingeladen.Mehrere Hundert
Fasnächtler feierten mit.

Carole Bolliger

Mit Trommelwirbel und Paukenschlag
eröffneten dieWädenswiler Jungtambou-
ren am Freitagabend die Premiere des
diesjährigen Schnitzelbankfestes. Meh-
rere Hundert Fasnächtlerinnen und Fas-
nächtler waren in der Glärnisch-Halle
zugegen. Zum ersten Mal begrüsste
Christoph Lehmann die Gäste als Präsi-
dent der Neuen Fasnachtsgesellschaft
(NFG)Wädenswil,welche das Schnitzel-
bankfest heuer zum 39.Mal organisierte.
Lehmann löst Ernst Brupbacher – den
Fasnächtlern undWädenswilern bekannt
als «Grübi» – ab. «Grübi» war 37 Jahre
imVorstand, 13 davon als Präsident.Nun
hat er seinen wohlverdienten Fasnachts-
Ruhestand angetreten. Christoph Leh-
mann verabschiedete seinen Vorgänger
und verdankte dessen wertvolle Arbeit
in der Fasnachtsgesellschaft sowie in der
ganzen Wädenswiler Fasnachts-Szene.
Auch wurden noch die drei diesjährigen
Plaketten-Polizisten vereidigt.

Newcomerin überzeugt
DieGruppe Kafi Chreisel vermochte das
Publikum mit ihrem etwas zu langen
Sketch nicht so richtig zu begeistern – zu
lange wartete man auf die Pointe, die
dann doch nicht kam. Ganz anders der
Neuzugang: Anne-Käthi Huuser über-
zeugte als Oma und hatte die Lacher
vom Publikum auf ihrer Seite. Ein Witz
jagte den anderen, und die Newcomerin
erntete immer wieder Szenenapplaus.

Durch den insgesamt unterhaltsamen
und lustigenAbend führtenmit vielWitz
die zwei Wüelmüüs. Die Schnitzelbänk-
ler Max Roscht+Deborah Pawion ver-
mochten mit ihren Beiträgen zu über-
zeugen. Sie sprachen über den viel the-
matisierten Pavillon, der im Park vor
dem Stadthaus steht, und auch Stadtrat
Heini Hauser bekam sein Fett weg. Sein
Versprecher bei der Einweihung des
BahnhofsWädenswil, die von der einhei-
mischen Gugge Trubadix musikalisch
untermalt wurde:«Es gibt nichts Schlech-

teres, als wenn eine Guggenmusik den
Bahnhof einweiht», gab Stoff für ver-
schiedene Schnitzelbänke. Im Programm
nicht fehlen durften natürlich die alt-
eingesessenen Panzerknacker.DieMän-
ner sorgten in ihren Sträflingskleidern
mit ihren Schnitzelbänken für einenHö-
hepunkt.

Auch internationale Themen
Immer wieder thematisiert von den
verschiedenen Gruppen wurden weiter
die mögliche Fusion Wädenswils mit

den Berggemeinden, die bevorstehen-
den Wahlen und die kürzlich stattge-
fundene Abstimmung über die Ein-
wanderungsinitiative. Doch nicht nur
gesellschaftliche und politische The-
men aus Wädenswil und der Schweiz
wurden auf die Schippe genommen.
Auch internationale Themen wie die
NSA-Affäre oder der Oprah-Winfrey-
Handtaschen-Skandal wurden durch
den Schlamm gezogen.

Für denmusikalischenTeil desAbends
sorgten die einheimischen Guggen Wa-

din-Schränzer und Trubadix sowie die
Tambouren,die vor der Pause vom Publi-
kum zu einer Zugabe aufgefordert wur-
den,welcher sie gerne nachkamen.Auch
Christoph Lehmann war mit seinem ers-
ten Schnitzelbankfest als Präsident sehr
zufrieden.

Wer den Anlass am Freitag verpasst
hat, hat am kommenden Freitag, 7.März,
noch eine weitere Chance, wenn die
NFG nochmals zur Schnitzelbankfest-
«Reprise» in die Glärnisch-Halle um 20
Uhr einlädt.

die tambouren sorgten mit ihrem optischen erscheinungsbild und ihrer musikalischen darbietung für den richtigen grundton. Bilder: reto Schneider

di halbedle sorgten für einige lacher.
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SP-Anfrage
zu Kommissionen

horgen. Die SP Horgen hat zu den
Baurechtsverträgen mit der Baugenos-
senschaft Zurlinden die Ja-Parole be-
schlossen. Mit diesen Verträgen könne
das Strickler-Areal mit einerWohnsied-
lung überbaut werden, welche die Be-
dürfnisse verschiedener Generationen
abdecken kann, schreibt die Partei in
ihrer Mitteilung. Die Konditionen, zu
denen das Areal im Baurecht abgege-
ben wird, erlaube es der Baugenossen-
schaft, die Wohnungen zu einem ange-
messenen Mietpreis zu erstellen, wel-
cher nach dem Prinzip der Kostenmiete
festgelegt wird.

Für den Kredit zur Einführung derTa-
gesschule im Schulhaus Rotweg sowie
den anderenVorlagen der Gemeindever-
sammlung vom 13.März wurde ebenfalls
die Ja-Parole beschlossen.

Wie die SP Horgen weiter mitteilt,
habe sie ausserdem noch eine Anfrage
an die Gemeindeversammlung zur Ab-
schaffung der Kommission Gesell-
schaftspolitik und der Kommision Lie-
genschaften, Freizeit und Sport ein-
gereicht. Diese beiden Kommissionen
wurden vomGemeinderat nach derTeil-
revision der Gemeindeordnung abge-
schafft, ohne dass der Gemeinderat dies
kommuniziert habe, schreibt die SP. Da-
mit gehe für die Bevölkerung eine der
wenigen Möglichkeiten verloren, aktiv
an der Entwicklung der Gemeinde mit-
zuarbeiten. (zsz)


